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Liebe Schüler, Eltern und Lehrer,

im folgenden könnt ihr nun die Anfänge einer Schülerzeitung lesen,  die im 
nächsten Schuljahr mehr an Struktur gewinnen soll.

Ende Mai habe ich mit einigen Schülern aus Klasse 3- 6 angefangen an einer 
Schülerzeitung zu arbeiten. Ideen gab es viele, die Motivation war groß, die Zeit 
für eine richtige Zeitung zu knapp. Daher veröffentlichen wir hier nun die ersten 
Ergebnisse der Arbeit als Onlineversion.

Für die erste Ausgabe im nächsten Schuljahr braucht es einen Namen, Artikel 
und am besten noch mehr Schülerinnen und Schüler, die Spaß am Schreiben 
haben.

Ich selbst kann die Schülerzeitung leider nicht mehr selbst weiter betreuen, da 
es für mich im August zurück nach Deutschland geht. Dies wird eine andere 
Betreuungskraft übernehmen.

Ich wünsche euch einen schönen Sommer und einen guten Start ins neue 
Schuljahr.

Eure Katja



Redaktion

Klasse 3:

Hallo ich  bin Nina Bethge  und bin 9 Jahre alt.

Ich gehe in die  Schule DSB in die dritte Klasse.

Ich wollte bei der Schülerzeitung mitmachen,

weil ich wusste, dass wir dort schreiben, und ich schreibe gern.

        Hallo ich heiße Karolina Minaev Lednarova

Herman und bin 9 Jahre alt. Ich gehe in die dritte

 Klasse. Ich möchte für die Schülerzeitung gerne

Witze schreiben.

Ich heiße Sophie Albrecht und bin 8 Jahre alt.

Ich gehe in die dritte Klasse der DSB und will

diese Schülerzeitung schreiben.

außerdem Lara, Barbara, Lea, Kristina, Isabell,



Witze (von Karolina)

Vater zum Sohn: „Weißt du, Englisch musst du einfach

 können. 2000000 Menschen auf der Erde sprechen

 Englisch!“

„Ja und? Das reicht doch vollkommen!“

„Wer kann mir die drei Eisheiligen nennen?“,

 fragt der Lehrer.

Peter meldet sich: „Langnese, Schöller und Dr. Oetker.“

„Ich sage dir einen Witz“, sagt Max.

Max sagt:  „Fritzchen geht um die Ecke was fehlt?“     - ztiW reD

In der nächsten Musikstunde fordert der Lehrer Max auf: „ Sing uns 
bitte mal die Note C!“

Max singt die Note C. „Ausgezeichnet“, sagt der Lehrer.

 „Und jetzt G.“ Max sagt: „ Danke!“  und geht.



Berichte aus dem Schuljahr 2010/2011

Geschichtenwettbewerb (von Karolina)

Jede Jahr gibt es an unserer Schule 
Schreibwettbewerbe. Der letzte war zu Ostern. 
Sehr viele Kinder nehmen beim 
Geschichtenwettbewerb teil. Die Geschichten 
müssen auf jeden Fall eine Seite lang sein. Wenn 
die Geschichte fertig ist, wird sie in die Bibliothek 
gebracht. Nach ein paar Wochen werden die 

Gewinner festgestellt. Natürlich bekommen auch die anderen einen 
Trostpreis. Dabei kommen viele tolle Geschichten heraus.

 

Sporttag (von Sophie)

Am 1.6.2011 war der Sporttag. Zuerst haben wir Aufwärmung gemacht. 
Dann gab es drei Übungen. Die 1. war Weitsprung, die 2. Weitwurf und die 
3. Übung war Weitlauf.

Wir sind zuerst (Mädchen)2 Runden gelaufen, und die Jungen mussten 
eine Runde mehr laufen. Am Ende haben wir einen Spendenlauf gemacht. 
Wir (die 3. Klasse) sind 15 Runden  gelaufen. Das gesammelte Geld haben 
wir für die Opfer vom Erdbeben in Japan gespendet. Es war ein toller Tag 
und hat viel Spaß gebracht.



                                          Interview mit Florian Sickel

(von Lea und Kika)

Auch dieses Schuljahr verlassen wieder einige Lehrer die Schule. Dieses Jahr 
unter anderem Herr Sickel. Deshalb haben wir für euch ein Interview mit ihm 
gemacht und ihn nach den Gründen gefragt. Viel Spaß beim Lesen! Lea und Kika

L&K: Herr Sickel, warum verlassen Sie die DSB?

Hr. Sickel: Es gibt viele Gründe. Einer ist, dass mein Vertrag endet.

L&K: Wo gehen Sie hin?

Hr. Sickel: Ich gehe in die Nähe von Frankfurt, nach Zeilsheim. Dort werde ich an 
der IGS West arbeiten. Die Schule befindet sich noch im Aufbau. Sie haben die 
Klassen 5,6,7.

L&K: Würden Sie noch einmal an die DSB gehen?

Hr. Sickel: Zum Besuch: JA! Zum Arbeiten darf ich nicht mehr. In Deutschland 
gibt es die Regel, dass man nur einmal an der selben Schule arbeiten darf. 

L&K: Vielen Dank für das Interview und alles Gute für Ihre Zeit an der neuen 
Schule!



Quiz über Bratislava und die DSB

(von Nina)

1.Wie heißt der höchste Berg in Bratislava?

A: Zugspitze    B: Kamzik   C: Braunsberg

2.Wie viele Einwohner hat Bratislava?

A: ca. 4000000   B: ca. 40.000  C. ca. 440.000

3.Wie viele Kinder gehen in die DSB?

A: 300  B: 101 C: 202

4.Wie viele Lehrer gibt es an der DSB?

A: 17      B: 50   C: 32

5.Welches Sportereignis fand dieses Jahr in Bratislava statt?

A: Frauenfußballweltmeisterschaft

B: Olympische Winterspiele

C: Eishockeyweltmeisterschaft

6.Auf welchen Münzen ist die Burg von Bratislava zu sehen?

A: 1 Euro   B: 20 ct.  C: 5 ct.

Lösungen: 1.B,  2.C, 3.B, 4A, 5.C, 6.B




